


Während der Mobilitätsphase 

Studierenden, die ins Land kommen, akademische 
Gleichbehandlung und gleiche Qualität der Leistungen angedeihen 
zu Jassen. 

• Maßnahmen zu unterstützen, die der Sicherheit der ins Ausland
gehenden und der ins Land kommenden mobilen Teilnehmenden
dienen.

• Ins Land kommende mobile Teilnehmende in die umfassende
Studierendengemeinschaft und in den Alltag der Einrichtung zu
integrieren sowie sie zu ermuntern, als Botschafter/innen für das 
Erasmus+ Programm zu fungieren und ihre Mobilitätserfahrung
zu kommunizieren.

Nach der Mobilitätsphase 

• Ins Land kommenden mobilen Studierenden und ihren
Heimateinrichtungen am Ende des Mobilitätszeitraums eine
vollständige und genaue Abschrift der erbrachten Leistungen
(,,Transcript ofRecords") zeitnah zur Verfügung zu stellen.

• Zu gewährleisten, dass alle während des Studien-/ 
Praktikumsaufenthalts im Ausland zufriedenstellend erbrachten
ECTS-Leistungspunkte vollständig und automatisch - wie in der 
Lernvereinbarung vereinbart - anerkannt werden, und mit der 
Abschrift der erbrachten Leistungen bzw. dem Praktikumszeugnis 
bestätigt werden; diese Leistungspunkte unverzüglich in das 
Leistungsverzeichnis des Studierenden zu übertragen, sie ohne 
zusätzlichen Aufwand oder zusätzliche Prüfung für den Abschluss 
des Studierenden anzurechnen und dafür zu sorgen, dass sie 
im Leistungsverzeich�is des Studierenden und im Diplomzusatz 
(,,Diploma Supplement") nachzuvollziehen sind. Dies gilt auch 
für Leistungen, die in gemischter/kombinierter physischer und 
virtueller Mobilität (,,Blended Mobility") erbracht werden. 

Ein geeignetes Betreuungs- und Unterstützungsangebot für 
mobile Teilnehmen.de, sowie für Teilnehmende an gemischter/ 
kombinierter Mobilität (,,Blended Mobility") bereitzustellen. 

• Ins Land kommenden mobilen Teilnehmenden eine angemessene
Sprachenunterstützung anzubieten.

• Dafür zu sorgen, dass im Ausland erfolgreich absolvierte
Studien- und/oder Praktikumsaktivitäten im abschließenden
Verzeichnis der Studienleistungen (Diplomzusatz /Anhang zum
Prüfungszeugnis) aufgeführt werden.

• Mobile Teilnehmende nach ihrer Rückkehr dazu zu ennuntern
und dabei zu unterstützen, als Botschafter/innen des Erasmus 
+ Programms zu fungieren, Werbung für die Vorteile der
Mobilität zu machen und sich aktiv bei der Bildung von Alumni­
Gemeinschaften zu engagieren. 

• Zu gewährleisten, dass dem Personal die Lehr- und
Fortbildungsaktivitäten, die während einer Mobilitätsmaßnahme 
absolviert wurden, auf der Grundlage der Mobilitätsvereinbarung 
und gemäß der institutionellen Strategie anerkannt werden. 

BEI DER TEILNAHME A N  EUROPÄISCHEN UND INTERNATIONA LEN KOOPERATIONSPROJEKTEN 

• Zu gewährleisten, dass die Kooperationsaktivitäten zur Erfüllung
der institutionellen Strategie beitragen.
Die im Rahmen der Kooperationsprojekte angebotenen
Möglichkeiten zu bewerben und an der Teilnahme interessiertem
Personal/interessierten Studierenden während der Bewerbungs­
und Durchführungsphase Unterstützung anzubieten.

• Dafür zu sorgen, dass die Kooperationsaktivitäten zu nachhaltigen
Ergebnissen führen und ihre Auswirkungen allen Partnern
zugutekommen.

• Das Lernen voneinander (,,Peer Learning") zu fördern und
die Ergebnisse der Projekte so zu nutzen, dass ihre Wirkung
auf Einzelpersonen und teilnehmende Einrichtungen maximiert
werden.

FÜR DIE ZWECKE DER UMSETZUNG UND DES MONITORINGS 

• Dafür zu sorgen, dass die langfristige institutionelle Strategie
und ihre Relevanz für die Ziele und Prioritäten des Erasmus
+ Programms in der Erasmus-Erklärung zur Hochschulpolitik
(,,Erasmus Policy Statement") beschrieben werden.

• Sicherzustellen, dass die Grundsätze der Charta gut kommuniziert
und vom Personal auf allen Ebenen der Einrichtung angewandt
werden.

• Die ECHE-Leitlinien und die ECHE-Selbsteinschätzung zu
nutzen, um die vollständige Umsetzung der Grundsätze der Charta
sicherzustellen.

• Aktivitäten, die im Rahmen des Erasmus+ Programms angeboten
werden, und ihre Ergebnisse regelmäßig zu bewerben.

• Diese Charta und die dazugehörige Erasmus-Erklärung zur
Hochschulpolitik gut sichtbar auf der Website der Einrichtung und
allen anderen einschlägigen Kanälen zu präsentieren.

Die Einrichtung nimmt zur Kenntnis, dass die Umsetzung der Charta durch die nationale Erasmus+ Agentur übenvacht wird und ein Verstoß 
gegen die oben genannten Grundsätze und Verpflichtungen zum Entzug der Charta durch die Europäische Kommission führen kann. 
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